
Kurzbericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 22. September 2011
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
BIRKENHARD
Flst. 633
Zur Bauvoranfrage „Errichten eines Einfamilienhauses“ im
Außenbereich wurde das Einvernehmen hergestellt. 

OBERHÖFEN
Graf-von-Stadion-Straße 7, Flst. 845/17
Im Kenntnisgabeverfahren „Neubau eines Einfamilienhauses
mit Doppelgarage“ wurde zu den Befreiungen „Errichten eines
Walmdachs mit 20° Neigung, Erhöhung der straßenseitigen
Traufe auf 4,10 m sowie dem Verzicht auf Rücksprung des
Sockelgeschosses um 0,10 m“ das Einvernehmen hergestellt. 

WARTHAUSEN
Wilhelm-Kempff-Weg 9, Flst. 2406
Im Kenntnisgabeverfahren „Neubau eines Einfamilienhauses
mit Doppelgarage“ wurde das Einvernehmen zur Gestaltung des
Garagendachs mit einem Flachdach hergestellt.

Kastanienweg 9, Flst. 656/19
Zum Bauantrag „Errichten von zwei Fertiggaragen“ wurde das
Einvernehmen zur Gestaltung der Garage mit einem Flachdach
hergestellt. 

Ehinger Str. 101, Flst. 1073
Zum Bauantrag „Versetzen und Erweitern von Bürocontainern“
wurde das Einvernehmen hergestellt. 

2. Verschiedenes
2/1: Nachbarbefragung
Auf Nachfrage wird seitens der Verwaltung die Durchführung der
Nachbarbefragung erläutert. Eine Wertung der Einwendungen
erfolgt ausschließlich beim Landratsamt Biberach. 

2/2: Kiesabbau Ehinger Str. 101
Seitens des Technischen Ausschusses wird um Sachstandsbe-
richt bezüglich des Kiesabbaus auf dem Grundstück Ehinger Str.
101, Warthausen, gebeten. 

Partnerschaft mit der Stadt
Waldenburg besteht nun 
20 Jahre
Vom 01. bis 03. Oktober 2011 fährt eine

große Abordnung der Gemeinde Warthausen nach Waldenburg/
Sachsen um das 20-jährige Bestehen der Gemeindepartner-
schaft zu feiern. Bürgermeister Wolfgang Jautz ist bereits seit
Dienstag mit weiteren 14 Begleitern mit dem Fahrrad unterwegs
in die sächsische Partnerstadt. Zwei Begleitfahrzeuge sorgen
sich um das Wohl der Radler, die am Samstagmittag in Walden-
burg ankommen wollen.
Der feierliche Auftakt beginnt am Samstagabend am Rathaus in
Waldenburg. Dort wird die Erneuerung der Partnerschaft beur-
kundet. Umrahmt wird die Feier und die Festveranstaltung im
Waldenburger Schloss durch die Böllerschützen vom Schützen-
verein Birkenhard, dem Fanfarenzug Birkenhard, einem Ensem-
ble des Musikvereins Warthausen und einer Gesangsgruppe
aus Waldenburg.
Am Sonntagmorgen findet eine Stadtführung mit Besichtigung
des Heimatmuseums und eine Führung durch den Grünfelder
Park statt. Nachmittags fährt die gesamte Reisegruppe in die
Miniwelt Lichtenstein. Der Sonntagabend wird mit einem gesel-
ligen Unterhaltungsabend begangen. Das Abendprogramm fin-
det in der entweihten Kirche im Ortsteil Franken statt. Bevor am
Montag wieder die Rückreise angetreten wird, findet noch mor-
gens ein Dankgottesdienst in der St. Bartholomäuskirche in Wal-
denburg statt. Erinnert werden soll dabei nochmals an den nicht
unerheblichen Einfluss der Kirche während der friedlichen Wen-
de vor nunmehr fast 22 Jahren. Die Reisegruppe macht auf der
Rückfahrt noch einen Abstecher durchs Erzgebirge nach Karls-
bad (Tschechien). Die gesamte Reisegruppe wird am Montag-
abend wieder in Warthausen eintreffen.

Brückenbauarbeiten auf der
Südbahn mit Auswirkungen
auch auf der Bodensee-
Gürtelbahn

Am ersten Wochenende im Oktober Beeinträchtigungen im
Zugverkehr zwischen Ulm Hbf–Laupheim Stadt • Auswir-
kungen auch auf der Bodensee-Gürtelbahn • Züge werden
teilweise durch Busse ersetzt
Am Wochenende Samstag, 1. Oktober, und Sonntag, 2. Oktober
2011, werden auf der Südbahn (Kursbuchstrecke 751) im Bahn-
hof Erbach (Württ) Brückenbauarbeiten durchgeführt. Aus die-
sem Grund wird zwischen Ulm Hbf und Laupheim Stadt teilwei-
se Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet. Die Mitnahme von
Fahrrädern ist in diesen Bussen nicht möglich. Es kommt zu fol-
genden Änderungen im Zugverkehr:
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Samstag, 1. Oktober 2011
Strecke Ulm Hbf–Laupheim–Biberach (Riß)–Friedrichsha-
fen / Lindau
• Die Interregio-Express (IRE)-Züge Ulm Hbf–Lindau Hbf ver-

späten sich wegen der Baustelle um circa sieben Minuten
und enden mit wenigen Ausnahmen in Friedrichshafen
Stadt. Fahrgäste Richtung Lindau steigen in Friedrichshafen
Stadt auf die nächste Anschlussverbindung nach Lindau um.

• Die IRE Ulm Hbf–Basel Bad Bf verspäten sich wegen der
Baustelle um circa fünf Minuten; ab Friedrichshafen Stadt
verkehren die Züge planmäßig. 

• Die Regionalbahnen (RB) Langenau (Württ)–Ulm Hbf–Bibe-
rach (Riß) entfallen auf dem Abschnitt Ulm Hbf–Laupheim
Stadt. Fahrgäste mit Ziel Laupheim West und Biberach (Riß)
benutzen den vorausfahrenden IRE Richtung Friedrichsha-
fen / Lindau. Fahrgäste mit Ziel Ulm-Donautal, Erbach
(Württ) und Laupheim Stadt nutzen ab Ulm ZOB die Busse
des Ersatzverkehrs, die vor den planmäßigen Zugabfahrts-
zeiten abfahren. In Laupheim Stadt besteht Anschluss an die
RB nach Biberach (Riß).

Strecke Lindau / Friedrichshafen–Biberach (Riß)–Laup-
heim–Ulm Hbf
• Die IRE von Lindau beginnen erst in Friedrichshafen Stadt

und verkehren planmäßig bis Ulm Hbf bzw. Stuttgart Hbf.
Von Lindau Hbf nach Friedrichshafen Stadt fahren zu den
planmäßigen Zeiten Ersatzzüge. 

• Die IRE aus Basel Bad Bf verkehren planmäßig bis Ulm Hbf.
• Die RB Biberach (Riß)–Ulm Hbf–Langenau (Württ) entfallen

auf dem Abschnitt Laupheim Stadt–Ulm Hbf. Fahrgäste aus
Laupheim Stadt, Erbach (Württ), Ulm-Donautal nach Ulm
Hbf benutzen die Ersatzbusse, die in Laupheim Stadt plan-
mäßig abfahren, ab Erbach aufgrund der längeren Fahrzeit
jedoch später verkehren. Fahrgäste aus Biberach (Riß) und
Laupheim West erreichen Ulm Hbf über die planmäßig ver-
kehrenden IRE.

Sonntag, 2. Oktober 2011
Strecke Ulm Hbf–Laupheim–Biberach (Riß)–Friedrichsha-
fen / Lindau
• Die IRE von Ulm Hbf nach Lindau Hbf verkehren weitgehend

planmäßig bis Friedrichshafen Stadt und enden dort. Fahr-
gäste in Richtung Lindau steigen in Friedrichshafen Stadt
auf die Ersatzzüge nach Lindau um.

• Die IRE Ulm Hbf–Basel Bad Bf verkehren weitgehend plan-
mäßig bis Friedrichshafen Stadt. Die Weiterfahrt ab Frie-
drichshafen Stadt erfolgt bereits sechs Minuten vor der
regulären Abfahrtszeit. Ab Manzell in Richtung Basel Bad Bf
fahren die IRE wieder fahrplanmäßig.

• Die RB-Züge Langenau (Württ)–Ulm Hbf–Biberach (Riß)
entfallen auf dem Streckenabschnitt Ulm Hbf–Laupheim
Stadt. Es gelten dieselben Ersatzreisemöglichkeiten wie am
Samstag, 1. Oktober.

Strecke Lindau / Friedrichshafen–Biberach (Riß)–Laup-
heim–Ulm Hbf
• Die IRE von Lindau beginnen erst in Friedrichshafen Stadt

und fahren bis Laupheim West bereits neun Minuten vor der
fahrplanmäßigen Abfahrtszeit ab. Die Ankunft in Ulm Hbf
erfolgt planmäßig. Für Reisende aus Lindau Hbf fahren
Ersatzzüge von Lindau Hbf nach Friedrichshafen Stadt, die
den Anschluss auf den IRE jedoch nicht erreichen.

• Die IRE aus Basel Bad Bf verkehren planmäßig bis Biberach
(Riß). Die Ankunft in Ulm Hbf ist jedoch aufgrund der Bauar-
beiten verspätet, es werden nicht alle Anschlüsse erreicht.

• Die RB von Biberach (Riß)–Ulm Hbf–Langenau (Württ) ent-
fallen auf dem Streckenabschnitt Laupheim Stadt–Ulm Hbf.
Es gelten dieselben Ersatzreisemöglichkeiten wie am Sams-
tag, 1. Oktober.

Strecke Radolfzell–Friedrichshafen Stadt (Bodensee-Gürtel-
bahn)
Die RB ab Manzell (planmäßig ab um 07.18, 09.18, 11.18,
13.18, 14.16, 15.17, 17.18 und 19.18 Uhr) verkehren bis zu vier
Minuten früher, um in Friedrichshafen Stadt die Anschlüsse in
Richtung Ulm Hbf zu erreichen.

Fahrgäste finden Informationen zu den Änderungen im Zugver-
kehr auf Aushängen an den Bahnhöfen sowie unter
www.bahn.de/bauarbeiten, beim Kundendialog DB Regio
Baden-Württemberg unter der Rufnummer 0711 2092-7087
(montags – freitags, 7.00 Uhr – 20.00 Uhr), unter der Service-
Nummer der Bahn 0180 5 99 66 33 (14 ct/Min aus dem Festnetz,
Tarif bei Mobilfunk max. 42 ct/Min.) und im SWR-Text auf den
Tafeln 528 und 529.
Für die Baumaßnahmen und die auftretenden Beeinträchtigun-
gen bittet die Deutsche Bahn Fahrgäste und Anwohner um Ver-
ständnis. Die Fahrgäste werden gebeten, soweit erforderlich
eine frühere Verbindung zu wählen.

Sachbeschädigung
in der Nacht von Freitag, den 23. September 2011, auf Samstag,
den 24. September 2011, wurden drei Straßenschilder beschä-
digt.
Ein Schild befand sich vor dem Rathaus, ein anderes in der Kir-
chensteige – Einmündung Schillerstraße und das Dritte am
Fußweg Wielandstraße/Ecke Friedhof.
Die Schilder wurden umgeknickt oder komplett aus der Veran-
kerung gerissen. Zwei Schilder wurden nicht aufgefunden.
Der entstandene Schaden beläuft sich auf ca. 900 EUR.
Wer diesbezüglich Beobachtungen gemacht hat, kann diese
beim Bürgermeisteramt unter Telefon 5093-0 oder dem Polizei-
revier Biberach unter Telefon 4470 melden.

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:

1 Geldbetrag, 1 rahmenlose Brille, 1 Halskette (Modeschmuck),
1 Regenschirm (Stadtmotiv), 1 Taschenmesser

Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/
fundamt.

Veranstaltungskalender – Oktober 2011
01. Oktober Basar „Alles rund ums Kind“

Kindertagesstätte „Sternschnuppe“
01. – 03. Oktober Fahrt nach Waldenburg zum 20-jährigen

Jubiläum der Partnerschaft
Gemeinde und Vereine

16. Oktober Wanderung von Mittelbuch zum Tierge-
hege und den heißen Quellen
Schwäbischer Albverein

18. Oktober Kaffeenachmittag
Seniorengemeinschaft

22. Oktober Konzert
Liederkranz, Chorisma
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23. Oktober Gottesdienst „125 Jahre Schwestern-
station Warthausen“
Kath. Kirchenchor Warthausen

23. Oktober Metzelsuppe
Gartenfreunde

23. Oktober Missions-Basar
Kath. Kirchengemeinde

24. Oktober Vereinsvorständebesprechung
26. Oktober Seniorenkreis

Evang. Kirchengemeinde
29. Oktober Jahresfest

Chor „Tonika“

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
Probe Gruppe Höfen am Mittwoch, 5. Oktober 2011, um 20.00
Uhr

Glassammlung
- Voranzeige
Die nächste Glassammlung in der Gesamtgemeinde Warthau-
sen findet am Samstag, 08. Oktober 2011, statt. Bitte stellen Sie
das Sammelgut ab 8.30 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereit.

Grüngutsammelstelle
Öffnungszeiten im Oktober
Die Grüngutsammelstelle in Birkenhard, Steigstraße 50, hat
jeden Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr und jeden Samstag
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Grüngut kann von Gemeindebewohnern kostenlos angeliefert
werden. Jegliche Grüngutablagerungen außerhalb der Öff-
nungszeiten werden zur Anzeige gebracht.
Bitte das Grüngut ausschließlich in der Steigstraße 50 anlie-
fern!

Hinweis:
Bei den Annahmestellen kann das Grüngut (Rasen-, Baum- und
Heckenschnitt sowie Gartenabfälle) lose oder gebündelt ange-
liefert werden. Es darf jedoch nicht mit Kunststoffschnüren oder
Draht gebündelt sein. Die Anlieferung in Säcken ist möglich,
allerdings sind diese zu entleeren und wieder mitzunehmen. Die
Anlieferung ist in haushaltsüblichen Mengen kostenlos.
Die Annahmestellen sind berechtigt, die Anliefernden stichpunk-
tartig zu überprüfen ggf. zu registrieren. Die Anliefernden sind
zur Angabe der erforderlichen Daten verpflichtet.

Müllabfuhrtermine – Oktober 2011
- Freitag, 07. Oktober 2011
- Donnerstag, 20. Oktober 2011

Abfuhrtermine Papiertonne – Oktober 2011
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Samstag, 08. Oktober 2011,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6.30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-7666.
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Sonntag, 2. Oktober: ERNTEDANK-Fest 
9.30 Uhr Warthausen: Familiengottesdienst zu Erntedank

mit Posaunenchor. Die Kinder sind eingeladen Ern-
tekörbchen mitzubringen.
Im Anschluss findet ein Kirchenkaffee zum Kennen-
lernen und Gespräch statt. (Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Dienstag, 04. Oktober 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 05. Oktober 
KEIN Konfirmandenunterricht (!)

Donnerstag, 06. Oktober 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 9. Oktober: 16. So.n.Trinitatis (Dreieinigkeitsfest) 
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.

(Prädikant Dr. Lutz Herbst)
19.00 Uhr Schemmerberg: Ökumen. Taizé-Gebet.

Hingewiesen und eingeladen wird zu einer Veranstaltungsreihe
im Oktober und November. Unter dem Thema "Die Zehn Gebo-
te" wird Pfr. Hans-Dieter Bosch in die Entstehungsgeschichte
der Zehn Gebote einführen. Mit Beispielen aus Literatur, Film
und Musik sollen aktuelle Bezüge aufgezeigt, Missverständnisse
ausgeräumt und neue Aspekte eröffnet werden.
An jedem Abend soll jeweils ein Gebot ausführlich vorgestellt
und anschließend im Gespräch seine Bedeutung aufgezeigt
werden.

Montag, 10. Oktober 20.00 bis 21.15 Uhr
Das Erste Gebot: "Ich bin der Herr, dein Gott.

Du sollst keine andern Götter neben mir haben."

Montag, 17. Oktober 20.00 bis 21.15 Uhr
Das Zweite Gebot: "Du sollst den Namen des Herrn, deines
Gottes, nicht missbrauchen."

Montag, 24. Oktober 20.00 bis 21.15 Uhr
Das Dritte Gebot: "Du sollst den Feiertag heiligen."

Montag, 7. November 20.00 bis 21.15 Uhr
Das Vierte Gebot: "Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren."

Montag, 14. November 20.00 bis 21.15 Uhr
Das Fünfte Gebot: "Du sollst nicht töten."

Montag, 21.November 20.00 bis 21.15 Uhr
Das Siebte Gebot: "Du sollst nicht stehlen."
(An diesem Gebot wird exemplarisch deutlich, was für die Gebo-
te 6 bis 10 gilt: der Nächste wird geachtet)

Ort: Evang. Bodelschwingh-Gemeindezentrum Warthausen
Eingeladen sind alle Interessierten. Jeder Abend ist in sich abge-
schlossen: So können auch einzelne Themen bzw. Abende aus-
gewählt werden. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Gottesdienste

Freitag, 30. September
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Walburga Oberhofer

Samstag, 01. Oktober 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag) 

† Verstorbene der Familie Cziommer
† Franz und Margarethe Kienle

Sonntag, 02. Oktober  
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier
St. Maria Birkenhard
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

– für Bibelentdecker eigener Wortgottesdienst

Dienstag, 04. Oktober 
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Emma und Paul Schaaf

Mittwoch, 05. Oktober 
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Franz Schmid
Käppele Oberhöfen
18.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 06. Oktober 
Gemeindehaus Oberhöfen

9.00 Uhr Eucharistiefeier
† Theresia Laub

Kapelle Herrlishöfen
18.00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 07. Oktober 
18.00 Uhr Rosenkranz 
Keine Eucharistiefeier!

Besondere Einladung zum Rosenkranzgebet im Oktober
In Oktober sind wir von der Kirche in besonderer Weise eingela-
den, den Rosenkranz zu beten. In Warthausen werden wir im
Oktober den Rosenkranz beten am Dienstag und Freitag jeweils
um 18.00 Uhr vor der Abendmesse, in Birkenhard am Mittwoch
um 18.00 Uhr vor der Abendmesse, in der Kapelle in Oberhö-
fen am Mittwoch um 18.00 Uhr und in der Kapelle in Herrlis-
höfen am Donnerstag um 18.00 Uhr, außer wenn eine Euchari-
stiefeier stattfindet.

Vater-Unser-Seminar
Wir beginnen mit dem Vater-Unser-Seminar am 04. Oktober um
20.00 Uhr und am 10. Oktober um 9.00 Uhr im Gemeindehaus
in Birkenhard. Wer noch kurzfristig dazukommen möchte ist
herzlich willkommen. Bei Fragen bitte Heide Adams Tel. 9957
anrufen!

4 Freitag, 30. September 2011 Mitteilungsblatt Warthausen

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen
Telefon (07351) 13914,
Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster Tel.: 07351 - 300 1913

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: 07351 - 30 20 475

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Freitagskaffee in Birkenhard
Herbst und Jägerlieder wollen wir singen! Herr Mächler, Leiter
des Singkreises Birkenhard, gestaltet mit uns musikalisch und
fröhlich den Treff für Jung und Alt. Herzliche Einladung am Frei-
tag, den 07. Oktober ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus. Wir freu-
en uns immer über Kuchenspenden.

Voranzeige - Gemeindefrühstück in Birkenhard 
Am Sonntag, den 09. Oktober nach dem Gottesdienst findet im
Gemeindehaus das Frühstück statt. Wir laden dazu herzlich ein.

Strickkreis und Nähwerkstatt Warthausen
Wir treffen uns am Dienstag, den 11. Oktober um 14.00 Uhr im
Heggelinhaus, um die Vorbereitung für unseren Kaffeenachmit-
tag am Sonntag, den 23. Oktober  zu besprechen. Bitte die
angefertigten Sachen zum Auszeichnen mitbringen. Wir bitten
um vollzähliges Erscheinen.

WWW-Wir Wollen´s Wissen
Für alle, die es wissen wollen, bietet das Katholische Jugendre-
ferat Biberach und die Diözesanstelle der Katholischen Landju-
gendbewegung (KLJB) eine Veranstaltungsreihe zu den The-
men Festkultur, Facebook, Flyergestaltung und Theater-/Erleb-
nispädagogik an. Willkommen sind alle Interessierten – unab-
hängig von Alter und Konfession.
Nähere Infos gibt es direkt im Jugendreferat oder auf der Home-
page: www.jugendreferat-biberach.de.

- Spielgemeinschaft Birkenhard/Ummendorf
20 Jahre Partnerschaft Warthausen - Waldenburg
Im Tal der Zwickauer Mulde liegt die Töpferstadt Waldenburg.
Ihre Umgebung ist durch Waldgebiete, Flussauen und die
Hügellandschaft des Erzgebirgsvorlandes geprägt. 
Die Stadt mit ca. 4600 Einwohnern kann auf eine interessante
Geschichte zurückblicken.
Salzglasiertes Waldenburger Steinzeug erlangte im Spätmittelal-
ter große Berühmtheit in ganz Europa und ist für die Bezeich-
nung "Töpferstadt" maßgebend. Der historische Marktplatz mit
dem 1731 erbauten Rathaus und die engen Gassen prägen
zusammen mit der Kirche St. Bartholomäus den Stadtkern und
deren Türme die markante Silhouette. Unweit der Kirche steht
das ehemalige Fürstlich Schönburgische Lehrerseminar, gestif-
tet 1844 von Fürst Otto Viktor I. von Schönburg-Waldenburg.
Anlässlich des Jubiläums, 20 Jahre Partnerschaft zwischen
Warthausen und Waldenburg / Sachsen, fahren wir mit dem Bus
zu dieser 3 Tagesveranstaltung.
Es erwartet uns ein buntes Programm, welches wir musikalisch
mitgestalten werden. Die Töpferstadt Waldenburg mit ihrem
Schloss und historischer Altstadt bietet eine tolle Kulisse für so
manchen Auftritt.
Abfahrt Samstag um 8.00 Uhr in Warthausen bei der Feuerwehr.

Herzliche Einladung zur Monatsversammlung am Samstag, den
01. Oktober 2011 um 20.00 Uhr ins Vereinsheim.
Bitte kommt recht zahlreich, da unsere Lokalschau sowie die
Metzelsuppe ansteht.

Die Proben für unser Adventskonzert in der Kirche St. Maria in
Birkenhard am 11. Dezember 2011 sind in vollem Gange. Zur
Aufführung kommen Adventslieder verschiedener Stile aus aller
Welt, teilweise mit instrumentaler Begleitung.
Wer Lust hat mitzusingen, ist herzlich willkommen und kann jetzt
noch einsteigen. Wir proben immer freitags von 20.00 Uhr bis
21.30 Uhr im Franz-Reichle-Saal der Schule. 

BITTE BEACHTEN:
Am Freitag, 30. September 2011, findet unsere Probe aus-
nahmsweise im Heggelinhaus statt. Beginn 20.00 Uhr

Die nächste Musikprobe ist am Dienstag, 04. Oktober um 20.00
Uhr.

Jugendfußball 
Bambini Sonntag 02. Oktober 2011
2. Spieltag in Mittelbiberach
Spielbeginn: 13.00 Uhr
Treffpunkt: 12.00 Uhr Sportplatz Birkenhard 

F-Junioren Sonntag 02. Oktober 2011
2. Spieltag in Eberhardzell
Spielbeginn: 15.17 Uhr
Treffpunkt: 14.00 Uhr am Aldiparkplatz

E 2-Junioren Freitag 30. September 2011
Heimspiel gegen den SV Eberhardzell
Spielbeginn: 17.30 Uhr
Treffpunkt: 16.30 Uhr  Sportplatz Birkenhard

E 1-Junioren Freitag 30. September 2011
Heimspiel gegen den FV Biberach 1
Spielbeginn: 18.30 Uhr
Treffpunkt: 17.30 Uhr Sportplatz Birkenhard

D2-Junioren Samstag 01. Oktober 2011
Auswärtsspiel beim SV Rissegg
Spielbeginn: 12.45 Uhr
Treffpunkt: 11.45 Uhr Sportplatz Warthausen

D I -Junioren Samstag 01. Oktober 2011
Auswärtsspiel beim SV Sulmetingen
Spielbeginn: 12.45 Uhr
Treffpunkt: 11.45 Uhr Sportplatz Warthausen

C-Junioren Samstag 01. Oktober 2011
Auswärtsspiel beim SV Ochsenhausen 2
Spielbeginn: 12.30 Uhr
Treffpunkt: 11.15 Uhr Sportplatz Warthausen

B-Junioren Samstag 01. Oktober 2011
Auswärtsspiel bei der SGM Kirchdorf/Iller
Spielbeginn: 15.30 Uhr
Treffpunkt: 14.15 Uhr Sportplatz Warthausen    
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Fanfarenzug Schützenverein Birkenhard

Kleintierzuchtverein

Liederkranz

Musikverein Warthausen

Spielgemeinschaft 

TSV Warthausen/ SV Birkenhard



Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 01. Oktober 2011, 15.30 Uhr, Aus-
wärtsspiel TSG Balingen II – SVB.
2. Mannschaft (SGM Birkenhard/Aßmannshardt): Am Sonntag,
02. Oktober 2011, spielfrei!

Tischtennis 
Samstag 01. Oktober 2011, 15.30, SG Mettenberg III - SV Bir-
kenhard II 
Dienstag 04. Oktober 2011, ab 19.00 freies Training 
Donnerstag 06. Oktober 2011, ab 19.00 freies Training 

Herzliche Einladung an alle Trainingssuchenden! 

Jedermann-Sport (Fußball)
Wir werden auch am Montag, den 3. Oktober, wie gewohnt um
20.00 Uhr auf dem Sportgelände des TSV Warthausen Fußball
spielen.

Die Freiluft (Fußball) Saison wird, soweit kein unvorhergesehe-
ner Wintereinbruch erfolgt, bis Mitte Novenber (14. November)
fortgesetzt.

Tischtennisabteilung 
Am kommenden Samstag finden folgende Punktspiele statt:
10.00 Uhr Jungen U 18 I - FC Mittelbiberach (Treffpunkt 9.30 Uhr
in der Turnhalle),
10.00 Uhr SV Rißegg - Jungen U 18 III (Treffpunkt 9.15 Uhr am
Parkplatz Ortszentrum),
10.00 Uhr SV Oberessendorf - Jungen U 18 IV (Treffpunkt 9.15
Uhr am Parkplatz Ortszentrum),
19.30 Uhr SV Bronnen - Herren I,
Zuschauer zu dem Heimspiel sind herzlich willkommen. 
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen. 

Abschlussturnier mit Stumpenfest
Die Saison geht leider schon wieder langsam zu Ende. Am
Sonntag, 2. Oktober, ab 10.00 Uhr findet unser diesjähriges
Abschlussturnier statt; anschließend steigt dann das obligatori-
sche Stumpensfest mit halben Preisen für alle Getränke. 

Der Jugendwart informiert
Im November beginnt bei uns das Hallentraining. Das in einem
Zeitraum von November bis April stattfindet. Bei Interesse bitte ich
Sie um eine Anmeldung beim Jugendwart (Grözinger Vinyu) zu
tätigen. Die Anmeldung ist jedoch nur gültig wenn Sie die Ein-
zugsermächtigung des Pauschalbetrags, uns unterschrieben
zurückgegeben haben. Wie jedes Jahr sind wir bemüht einen Trai-
ningsplan zu erstellen. Jedoch um einen reibungslosen Ablauf zu
gewährleisten, ist es notwendig einen Pauschalbetrag für das Hal-
lentraining zu verlangen. In diesem Pauschalbetrag von 120,- €
ist Platz- und Trainergebühr zusammengefasst. Daher bitte ich
Sie um Verständnis, wenn wir keine Rücksicht mehr auf die nicht
besuchte Trainingstage der Kinder nehmen können. Da Trainer
und Platz auf jeden Fall bezahlt werden müssen. Aber wie jedes
Jahr, wird TC Warthausen eine Bezuschussung von 500 € für das
Wintertraining vornehmen. Dieses Budget wird in den Pauschal-
betrag verrechnet. Rückfragen bitte an Grözinger Vinyu, Tel.
07351-828112, E-Mail: v.groezinger@gmx.de

Heute, Freitag, 30. September 2011, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr:
Anton Kloos, Tel. 6972 oder 0174/3479814.

Sammel- bzw.
Spendenaufruf
Der Blinden- und Sehbehindertenver-
band Württemberg e.V. ist seit mehr

als 100 Jahren die Selbsthilfeorganisation blinder und wesent-
lich sehbehinderter Menschen in Württemberg. Im Verbandsge-
biet leben ca. 5.600 blinde und ca. 18.000 sehbehinderte Men-
schen. Der Verband hat die Aufgabe alle blinden und sehbehin-
derten sowie von Blindheit oder Sehbehinderung bedrohten
Menschen zu beraten und zu betreuen.
Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung erfolgt vor
Ort in den Bezirksgruppen unseres Verbandes, d.h. auch in Ihrer
Gemeinde. Diese Aufgaben werden von Mitgliedern wahrge-
nommen, die, da sie selbst betroffen sind, über die erforderliche
Kompetenz verfügen. 
Um die Beratung und Betreuung kontinuierlich weiterführen
sowie neue Aufgaben angehen zu können, sind wir zusätzlich zu
unseren Mitgliedsbeiträgen auf Spenden angewiesen. 
Wenn Sie unsere Arbeit, die Beratung und Betreuung von blin-
den und wesentlich sehbehinderten Menschen unterstützen
möchten, indem Sie für uns in der Zeit vom 13. – 17. Oktober
2011 an der Haus- und  Straßensammlung mitwirken, wenden
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SV Birkenhard

TSV Warthausen

Tennisclub Warthausen

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Sonstiges



Sie sich bitte an die untenstehende Anschrift. Falls Sie uns mit
einer Spende unterstützen möchten, finden Sie unten unser
Spendenkonto.
Für Ihre Unterstützung - ist sie auch noch so gering – vielen
Dank!
Kontaktadresse:
Blinden- und Sehbehindertenverband
Württemberg e.V.
Fritz-Elsas-Str. 38 
70174 Stuttgart Spendenkonto:
Telefon: (0711) 21060-0 Bank für Sozialwirtschaft AG
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de BLZ: 60120500
www.bsv-wuerttemberg.de Kto.Nr.: 7702201

Landratsamt Biberach
Landesprogramm STÄRKE - Plus
Neuer Elternkurs zum Thema Pubertät in Bad
Schussenried
Am 12. Oktober startet wieder ein kostenloses
Angebot für Familien im Rahmen des Landespro-

gramms STÄRKE. An drei Abenden wird das große Thema
Pubertät behandelt.
Dabei geht es um Fragen wie: Was passiert in der Pubertät? Wie
und wo äußert sich Pubertät? Wie gehe ich mit meinem puber-
tierenden Kind am besten um, welche hilfreichen Beispiele gibt
es? Gerne werden auch konkrete Fragen der Teilnehmer aufge-
griffen. Dabei werden außer im Vortrag auch in Übungen und im
Gesprächskreis Lösungen für Probleme, die im Zusammenhang
mit der Pubertät entstehen, gesucht. 
Außerdem ist es auf Wunsch für einzelne Teilnehmer möglich,
dass im Anschluss an die Kurse bis zu fünf persönliche
Gespräche stattfinden können.
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen
Gruppen mit drei bis maximal acht Teilnehmern oder Paaren in
der neuen Familienschule in Bad Schussenried statt. Er umfas-
st drei Abende von jeweils 18 bis 21 Uhr.
Das Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und
ist für alle Teilnehmer kostenfrei.
Termine
Der Kurs findet jeweils mittwochs am 12. Oktober , 19. Oktober
und 26. Oktober 2011 in der neuen Familienschule in Bad
Schussenried statt.
Information und Anmeldung 
Kursleiterin Elke Pütz-Donauer, Telefon 07351 52-6775, gibt
nähere Informationen und nimmt Anmeldungen entgegen.

Das Landratsamt Biberach informiert
Äpfel & Apfeltestessen – ein leckeres Vergnügen
Das Landwirtschaftsamt bietet Obstliebhabern die einmalige
Möglichkeit, sich über Äpfel zu informieren und diese
geschmacklich zu testen. Dr. Ulrich Mayr, Fachbereichsleiter
Sortenprüfung Kernobst und ökologischer Obstbau und Leiter
der Sortenerhaltungszentrale im Kompetenzzentrum Obstbau-
Bodensee, referiert am Dienstag, 11. Oktober 2011, um 9 Uhr im
Vortragssaal des Landwirtschaftsamtes Biberach, Bergerhauser
Straße 36 über den Geschmack des Apfels.
Der Apfel macht zwei Drittel des Obstverzehrs aus. Zu den eif-
rigsten Verbrauchern, die Äpfel verzehren, zählen vor allem
Frauen und junge Menschen. Besonders Berufstätige greifen
gerne zum Apfel, da er äußerst bequem zu essen ist und im Ver-
gleich zu anderen Obstarten gut in die Tasche gesteckt werden
kann. Auf den Geschmack eines Apfels hat das Zucker-Säure-
Verhältnis einen großen Einfluss. Äpfel, die einen hohen Zucker-
gehalt haben, sind nicht selbstverständlich süß, genauso wenig
wie ein hoher Anteil an Säure eine Sorte automatisch säuerlich
schmecken lässt. Auf die Mischung kommt es an. Lassen Sie
sich beim Apfeltestessen überraschen von der Geschmacksviel-
falt alter und neuer Sorten und melden Sie sich an. 
Anmeldung
Der Eintritt kostet fünf Euro. Anmeldungen werden bis Freitag, 7.
Oktober 2011, unter Telefon 07351 52-6702 oder per Fax 07351
52-6703 entgegengenommen. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Von Häusern und ihren Bewohnern – offene Führungen
durchs Museumsdorf
Das Museumsdorf Kürnbach bietet viel Geschichte und vor
allem viele Geschichten. Am Sonntag, 2. Oktober, um 15 Uhr
weiß Museumsführerin Amalie Vögele Interessantes und Amü-
santes über das Dorfleben von anno dazumal zu berichten. 
Von barocker Pracht in Klöstern und Schlössern weiß man viel –
doch wie lebten die Untertanen im 18. Jahrhundert? Unterhalt-
same Einblicke in den Alltag unserer Vorfahren bietet Amalie
Vögele bei ihrer Tour durchs Museumsdorf. Sie ist dem
Museumsdorf seit seiner Gründung verbunden und kennt alle
Geheimnisse der historischen Gebäude und manche Anekdote
aus der reichhaltigen Geschichte. 
Wer an oberschwäbischen Spezialitäten interessiert ist, kommt
am Backhaus aus dem 19. Jahrhundert auf seine Kosten: Hier
präsentiert Bäckermeister Schowald Seelen, Dennete und vieles
mehr.

Öchsle bekam Besuch
Dampflok-Stelldichein in Warthausen
Die Öchsle-Bahn bekam am Donnerstag, 22. September,
Besuch von zwei "großen" Dampfloks: Eine Eisenbahn-Roman-
tik-Rundfahrt, die in dieser Woche durch das ganze Land fuhr,
machte in Warthausen Station. Rund 250 Fahrgäste stiegen für
einen Abstecher nach Ochsenhausen und zurück vom doppelt
bespannten Normalspur-Sonderzug in die Schmalspur-
Museumsbahn um.
Ein kurzes Stück nach dem Bahnhof Warthausen, auf dem die
Schienen des Öchsle und der Südbahn parallel verlaufen,
dampften die Veteranen Seite an Seite. Ein Augenschmaus für
alle Dampflokfreunde und sicher so bald nicht mehr zu sehen!
Doch während die Normalspurloks 01 509 und 01 533 aus den
60er Jahren mit Ölfeuerung liefen, dampfte die Öchsle Lok 99
716 "Rosa" von 1927 wie anno dazumal mit Kohle.
Die Eisenbahnkenner konnten eine gemächliche Öchsle-
Schmalspurfahrt mit mehreren Fotostopps genießen und das
Umspannen der Lok am historischen Ochsenhauser Bahnhof
hautnah verfolgen. Indessen machten die großen Lokomotiven
der Baureihe 01.5, in den 60er Jahren aus den legendären,
damals 30 Jahre alten Schnellzugloks der Baureihe "01", um-
und neu aufgebaut, am Laupheimer Bahnhof Station. Dort konn-
ten sie mit Hilfe der örtlichen Feuerwehr ihren Wasservorrat wie-
der auffüllen, bevor die Fahrgäste in Warthausen aus dem
zurückgekehrten Öchsle wieder aufgenommen und zum Etap-
penziel in Ulm gebracht wurden. Text: Thomas Freidank (tf)
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Seltener Anblick: Bei Warthausen dampfen die Normalspur- und
Schmalspurveteranen einige Meter Seite an Seite. 
Foto: Thomas Freidank



Oxi im Öchsle
Mundart-Gedichte in der Schmalspurbahn
Eine kurzweilige humoristische Lesung können die Fahrgäste
der Öchsle-Bahn am 1. Oktober erleben: Der Ochsenhauser
Mundart-Dichter Franz Baur liest an diesem Tag während aller
Öchsle-Fahrten schwäbische Gedichte aus seinem Oxi-Buch
"Koi Zeit zom Riläxa". Die Ochsenhauser Waschfrauen begleiten
die Fahrten mit ihren historischen Kostümen und bieten eine
Mostprobe und Schmalzbrot an. Auch im Restaurationswagen
steht an diesem Tag zusätzlich zum üblichen Angebot Most auf
der Karte. Das Öchsle fährt ab Warthausen bei Biberach um
10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr.
Reservierungen nimmt das Verkehrsamt Ochsenhausen, Tele-
fon 07352/922026, entgegen. Informationen gibt es auch im
Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Vorträge und Seminare
„Altersvorsorge jetzt! Wie
packe ich es an?“ am 
11. Oktober 2011 in Ulm

Aktuelle Informationen rund um die Altersvorsorge und Antwor-
ten auf die wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum Ulm
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in sei-
nen kostenlosen Vorträgen und Seminaren. 
In Ulm informiert die Rentenversicherung am 11. Oktober 2011
um 16.30 Uhr über das Thema „Altersvorsorge jetzt! Wie packe
ich es an?“. Die Fachleute der Rentenversicherung gehen dabei
unter anderem auf folgende Fragen ein: Welche Möglichkeiten
und Wege der Alterssicherung bietet die gesetzliche, die betrieb-
liche und die private Vorsorge? Welche Risiken sollte man absi-
chern? Gibt der Staat etwas dazu?
Der Vortrag findet im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10
(Bastei-Center), 89073 Ulm statt, um Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 0731 920410, per Fax 0731 92041-193, oder per 
E-Mail regio.ul@drv-bw.de wird gebeten. 

Energie tanken an der 
Kreisklinik Biberach
Autogenes Training hilft
gegen Stress

Die Dozentin Katrin Höchenberger ist Altenpflegerin und stell-
vertretende Wohnbereichsleiterin am Kreispflegeheim Biberach.
Was Stress bedeutet, weiß sie. Für Mitarbeiter und die interes-
sierte Öffentlichkeit bietet sie in der Kreisklinik Biberach deshalb
ein Seminar zur Vorsorge an. An acht Abenden ab Montag 10.
Oktober, immer von 19.00 bis 20.30 Uhr will sie den Teilnehmern
zeigen, wie man Stress bewältigt, sich entspannen kann und
neue Energie findet. Was bewirken Eustress, und Distress? Wie
entsteht das Burn-Out-Syndrom? Und wohin führt mich meine
Fantasiereise? Wer mehr erfahren will, meldet sich an unter
07351 55-3058.

Federseemuseum Bad Buchau 
Sonderausstellung „GLAUBENSSACHEN – Kult und Kunst
der Bronzezeit“ (bis 1.11.2011)
2.-3. Oktober (So-Mo) 10.00-18.00 Uhr: Ein Himmel aus
Bronze. Der sensationelle Fund der „Himmelsscheibe von
Nebra“ (Sachsen-Anhalt) hat unsere Vorstellung vom mathema-
tisch-astronomischen Wissen unserer Vorfahren und ihrer Spiri-
tualität gänzlich neu geprägt. Der ausgewiesene Bronzegießer
und Schmied Frank Trommer erläutert die Geschichte der Him-
melsscheibe und geht deren Entstehung experimentalarchäolo-
gisch auf den Grund. Eine Begleitveranstaltung zur Sonderaus-
stellung „GLAUBENSSACHEN“.
13.30-16.30 Uhr: Kinderwerkstatt: Zinnguss. 
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, August Gröber
Platz, 88422 Bad Buchau, Täglich geöffnet von 10.00 bis 18.00
Uhr, Tel. 07582/8350, www.federseemuseum.de

Bachritterburg Kanzach
Grosser Familiensonntag / am Montag
kommt die Falknerin
Der Sonntag, 02. Oktober, gehört ganz
den Familien. Wegen der Programm -

änderung (Präsentation der Direktvermarker fällt aus) findet an
diesem Sonntag von 13.30 h bis 16.30 h  ein Großer Familien-
sonntag statt, der keine Wünsche offen lässt. Zunächst wird wie-
der gefragt: Wer schnitzt den schönsten Rübengeist? Aus einem
großen Rübenhaufen können Kinder den richtigen „Kopf“ für
ihren Rübengeist auswählen und ihn unter Anleitung aushöhlen
und schnitzen. Bändchen weben, Fingerbändchen fabrizieren
oder Perlenketten aus Glasperlen herstellen, steht ebenfalls im
Angebot und beim Jagdbogenschießen dürfen sich Jung und Alt
in ihrer Treffsicherheit messen. Das Erkunden der Mittelalterli-
chen Spielekiste mit Stelzen, Reifen, Hufeisen usw. dürfte dem
Bewegungsdrang und vor allem Spaß aller entgegenkommen.  

Große Greifvogel-Flugschau auf der Burg !
„Der Falkner kommt“ heißt es wieder am 3. Oktober, dem Tag
der Deutschen Einheit. Vanessa Müller von der Falknerei Wolf-
gang Weller, auch die „Meisterin der pfeilschnellen Jäger“
genannt, wird mit ihrer Greifvogel-Flugschau die hohe Kunst der
Falknerei präsentieren und die imposanten Flug- und Jagdfähig-
keiten dieser Könige der Lüfte vorstellen. Neben ihren Einsätzen
beim Vertreiben von Taubenschwärmen an Flughäfen war eine
der herausragenden Leistungen von Vanessa Müller ihr Mitwir-
ken mit dem Wüstenbussards „Kylwalda“ bei der Operninsze-
nierung „Parzival“ im Staatstheater in Stuttgart.  Geburtstagskin-
der haben an diesem Tag gegen Nachweis freien Zutritt. Aber
auch die anderen Kinder dürfen sich freuen; Vanessa Müller
nimmt sich ganz besonders viel Zeit, beantwortet geduldig ihre
Fragen und überlässt den Mutigen auch gerne ihre Tiere zu
einem einmaligen Foto-Shooting; selbstverständlich unter Auf-
sicht und mit dem Schutz eines festen Lederhandschuhs. 

An allen Sonntagen findet um 14.00 Uhr eine freie Kurzführung
durch die Burg statt. Nähere und weitere Infos unter Tel. Nr. 
0 75 82 / 93 04 40 oder  www.bachritterburg.de.

Regnet es Sternschnuppen?
Vortrag und Beobachtungsabend
Am Samstag, 8. Oktober, ist möglicherweise ein spektakulärer
Meteorschauer zu sehen. Nähere Informationen dazu sowie
einen Überblick über das herbstliche Firmament gibt Dr. Andreas
Payer am 5. Oktober um 20.15 Uhr im Laupheimer Planetarium
bei seinem Vortrag "Der Herbststernhimmel" aus der Reihe
"Sterne über Oberschwaben".
Die Fachleute sind sich uneinig: Wird es nur einige dutzend oder
hunderte von Sternschnuppen zu sehen geben? Sicher ist, dass
die Erde am 8. Oktober in die Nähe der Bahn des Kometen
"21P/Giacobini-Zinner" gelangen wird. Staubteilchen, die der
Schweifstern dort verloren hat, treten dann als der Meteorstrom
"Draconiden" in Erscheinung, wenn sie in der Erdatmosphäre
verglühen. "Doch wie viele das sein werden, ist sehr schwer vor-
herzusagen", weiß Andreas Payer von der Volkssternwarte
Laupheim, der in seinem Vortrag drei Tage zuvor, am 5. Oktober,
ausführlich auf das Phänomen und die Beobachtungsmöglich-
keiten eingehen wird.
Auch was sonst noch am herbstlichen Sternhimmel zu sehen ist,
erläutert der Referent. Unter dem künstlichen Sternhimmel des
Sternentheaters erklärt er, wo der nun hell strahlende Planet
Jupiter steht, wie man die typischen Herbststernbilder finden
kann und welche interessanten Himmelsobjekte dort verborgen
sind. Anschließend können die Besucher bei klarem Himmel den
echten Sternhimmel mit den Teleskopen der Sternwarte in
Augenschein nehmen.
INFO: Karten für den Vortrag am 5. Oktober können im Internet
unter www.planetarium-laupheim.de und unter der Nummer
07392/91059 telefonisch vorbestellt werden.
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Stoppt
das »Vogel-Strauß-Syndrom«

Menschen werden belästigt, bedroht, 
geschlagen, sexuell gedemütigt – 
vor unseren Augen. 
Die Opfer hoffen auf unsere Hilfe. 
Viel zu oft jedoch vergebens. 
Jeder von uns kann helfen. Auch Sie!

www.weisser-ring.de
Spendenkonto 34 34 34
Deutsche Bank Mainz (BLZ 550 700 40)

Opfer-Telefon 0800 0800 343

Zeigt Zivilcourage.
Ruft Hilfe: 110

Nicht in letzter Minute

Je früher wir Ihre 

An zeige erhalten, 

desto mehr Sorgfalt 

können wir auf die 

Gestaltung legen.

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10
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vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen
         unserer 
             Inserenten
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